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Beilage zu Nr . 122
der

Karlsruher Zeitung .

Mosbach . ^Bekanntmachung Die unten signa -
listrtc Zigeuner - , Jauner - und Dicbstahlsfamilie , welche ge¬
wohnt ist , durch Betteln , Wahrsagen , Mustkmachen und Die¬
bereien ihren Unterhalt zu gewinnen , treibt sich nach wohl -
bcgriindcter Vermmhung gegenwärtig im Badischen herum .

Indem man die Polizeibehörden auf diese höchst gefährliche
Menschen aufmerksam macht , werden dieselbe» zUulcich ersucht,
solche im Betrctungsfall zur Fortsetzung der begonnenen Unter¬
suchung rcsp . weitern Ablieferung an die König ! . Baier . Be¬
hörden hierher verbringen zu lassen.

S i g n a l e in e n t
her Familie des Zigeuners Johann Leonhard

Wilhe >m in Handelshauscn .

, ) Väter Johann Leonhard Wilhelm ist
67 Jahre alt ,
minierer Statur ,
schwarzen glätten Haaren ,
schwarzbrauner Gesichtsfarbe ,
länglichtem Gesicht ,
großen grauen Augen ,
grauen Augenbrauncn ,
langer Nase ,
großem Mund ,
grauem Bart ,
spitzem Kinn ;

besondere Kennzeichen :
spricht abgebrochen und ziemlich rein deutsch ;

trägt einen abgetragenen weißgraucn Ueberrok , einen alten
vreieekigten Hut , ein schwarzseidenes Halstuch , weißleder¬
ne Hosen mit Bändeln , weiße graue Strümpfe und
Schuhe , trägt gewöhnlich ein ledernes Felleisen, worauf
eine Geige gebunden ist . Er giebt sich mit dem Handel
der Geigensaiten ab , und spielt manchmal auf , kennt
übrigens kein sonstiges Spielwerk .

p) Margaretha , dessen Ehefrau , iß
58 Jahre alt ,
mittlerer Statur ,
schwarzen Haaren ,
länglichtem Angesicht ,
schwarzbrauncr Gesichtsfarbe ,
schmaler Stirne ,
schwarzen Augen ,
schwarze » Augcnbraunen ,
stumpfigrer Nase ,
spjtzcm Kinn ;

besondere Kennzeichen:
spricht flüchtig ;

trägt eine Hitzing » Haube mit breitem schwarzem Band ,

der Boden mit goldenen Blumen benäht , ein großes zs-
zenes Halstuch , gemeiniglichem alten gelbnanquinettene »
Ueberrok , worüber sie manchmal ein weißes leimnes
Luch überhängt , kleine Stiefel , -einen Handkorb an der
Hand .

3) § r i d e r i ch , der älteste Sohn , ist
35 Jahre alt ,
5 Schuh 8 Zoll groß ,
schwarzen gegrausseltc» Haare » ,
schmaler Siirnc ,
schwarzen Augen ,
ditto Nugcnbraiine » ,
länglichtem Angesicht ,
schwarzbrauncr Gesichtsfarbe ,
großer lanzer

'
Nase ,

schwarzem Backenbart ,
etwas spitzem Kinn ,

trägt einen hohen dreieckigkaufgcschlagenen Hut , grauen hin¬
ten spitz zuqeschnittenen Frak , über die Stiefel gehende
hellgrüne tuchene Hosen , woran ein neuer Fleck vor,
nämlicher Farbe , aber gröbcrm Tuch , unten am Kreuz
eingefezt ist . Ist im Januar K . a . wegen Jaunerei und
Konkubinat dahier in Untersuchung gestanden , und wur¬
de , da er aus dem Gefäugniffc entsprungen , unter dem
fälschlich angegebenen Namen Johannes Jeremias , auch
Friderich Holzmann , zur Fahndung ausgeschrieben .

(Vist . Mannheimer Anzeigeblatt Nr . 8 .>

4) Andreas , der zweite Sohn , ist
28 Jahre alt ,
5 Schuh 11 Zoll groß ,
hagerer Statur ,
schwarzgegräusselten Haaren ,
schmale Stirne ,
etwas rundem Gesicht ,
gelbbrauner Gesichtsfarbe ,
schwarzbrauncn Augen ,
mittlerer Nase ,
ditto Kenn , , .
großen Backenbart bis an d,e Nase ziehend;

besondere Kennzeichen : ^ ^
das eine Auge ist blind , und steht ganz hlaupeckiz
aus ; spricht hochdeutsch;

trägt eilte» runden kleinen Hut , schwarzes Halststch , einen
schwarbraunen Frak , weißlichte Weste , Schuhe mit klei¬
nen Schnallen , trägt gcReiniqlich « inen ledernen Büch -
scnsak , worin er seine Musikinstrumente hat . Spielt ver¬
schiedene Saiten - und Blasinstrumente , und wird ge¬
meiniglich Blützer genannt,
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5) Friz , der dritte Sohn , ist
i8 Jahre alt ,
5 Schuh 6 Zoll groß ,
schwarzgcgräüffelten Haaren ,
schmaler Stirne ,
schwarzbraunen Augen ,
schwarzen Augenbraunen ,
rundem Angesicht ,
schwarzbrauner Gesichtsfarbe ,
etwas rundem Kinn ;

trägt einen runden Hut , schwarzes Halstuch , schwarzkrau -
nen kurzen Ueberrok , »weißlichte Weste , Schuhe mit
Schnallen , einen ledernen Büchsenranzen mit Instru¬
menten .

6) Maria Anna , sogenannte Baunz , ist - 6 Jahre alt ,
und sizt hier im Gefäiigniß .

7) Theresia ,
eil-oa Z6 Jahre §lt ,
groß ,
schlank ,
schwarze Haare ;

zieht mit einem PorzellanhäNdler Namens Wilhelm , ei¬
nem kleinen Unterseite » Manne , mit einem Strasburger
Paß , herum .

Sämmtliche tragen in der Physiognomie das Charakteristi¬
sche der Zigeuner , und schmieren sich die Gesichter mit
Fett ein.

Mosbach , den 27. April 1621.
Großherzogliches otes Landamt .

Schaaff .
, Durlach . sB c ka n n tm a ch u n g . H Es wurde dahier
vor einiger Zeit ein Vagabund aufgegrissen , welcher zuerst
David Hirsch und später Abraham Levi als seine »
Namen , und zuerst den Ort Schirr heim , Kantons Bisch -
wciler im Königreich Frankreich , später aber den OrtEn din¬
gen , bei Iurzach in der Schweiz , als seine Heimatb angab .
Wir ersuchen sämmtliche obrigkeitliche Behörden , die über die¬
sen Vaganten , dessen Signalement unten folgt , und welcher
schon eine Reihe Von Jahre » hindurch im Elsaß , der Schweiz ,
in Baiern , Würtemberg und Baden ohne erlaubte Erwerbs¬
mittel herumzieht , etwa vorliegende Notizen uns gefällig
M '.izutheilen .

Durlach , den - s . April 1821.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Baum gärtner .

Signalement
des Abraham Levi von Endingen .

Alter , ig Jahre ; Größe , 5 Schuh 7 1/2 Zoll ; Haare , schwarz¬
braun ; Stirn , hoch ; Augcnbraunen , schwarz ; Augen , grau ;
Nase , lang und hoch ; Mund , groß ; Bart ; Kinn , rund ;
Gesicht, länglich ; Farbe , schwarzbraun und blaß .

Abzeichen : Zahnlücken und am linken Arm die Zeichen mit
blau und roth , ^ v : L> L :

Breisach . sBekanntmachung .^ Bei dem Königl .
Französischen Untersuchungsgericht des Arrondissements Zabcrn
wurde der unten signalisirte Johann Frik , angeblich von
Weil bei Stuttgart - wegen Diebstahl cingebracht , der nach dem
verbreiteten Gerüchte auch hierlanvs Verbrechen verübr ha
den soll .

Sämmtliche Gerichtsbehörden werden daher ersucht , die bei
.demselben allenfalls fliegenden Nvtitzen über Johann Frik

zur Beförderung an das erwähnte
lig anher mitzutheilen .

Untersuch ungsgericht gefia.

Breisach , den 12 . April 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Hcn zler .
^ » 9 ,» » c m c n r .

Johann Frik ch beiläufig 5 Schuh 4 Zoll groß , von blon«den Haaren und Augenbraunen , gewöhnlicher Nase , großemMund , rundem Kinn , hoher Stirne , rundem und vollem
Gesicht , frischer Farbe , und vorzüglich daran kenntlich , vast
ihm am zweiten Finger der rechten Hand die beiden Gelenke
fehlen .

Ettenheim . sJn Verstoß gerathener Schuld¬
briefs Da der den 20 . Jul . 1780 von Sr . Hochfürstlichen
Durchlaucht dem Herrn Markgrafen Karl Friedrich von Ba¬
den der Frciherrlich von Grechtlerschcn Stiftung in Mahlberg
ausgestelfte Qriginalschuldbrief über ein Kapital von So,000 st .in Verstoß gerathen ist , so wird der etwaige Inhaber dieser
Urkunde andurch aufgefordert , solche binnen einer peremptori¬
schen Frist von 6 Wochen um so gewisser dahier vorzuiegen ,und seine vermeinlichen Ansprüche daraus geltend zu machen ,als widrigenfalls der besagte Schuldbrief für erloschen werde
erklärt werde».

Ettenheim , den 12 . April 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D 0 n s b a ch .

Sichern . sAmortisirte Obligation .^ JnGemäs -
heit der am 2g. Jan . l . I . ergangenen öffentlichen Aufforde¬
rung wird die dem Löwenwirth Joseph Armbruster zu
Oberachern von der Gemeinde Urlossen ausgestellte Obligation
vom i 3 . Dez . 181Z über ivoo st . Kapital , da während der
anberaumtcu Frist keine Ansprüche an dieselbe angezetgt wur¬
den , andurch für kraftlos erklärt .

Sichern , dm 26 . März 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Beeck .

Karlsruhe . ^ Wiederholte Mundtodt - Er¬
klärung . ^ Die bereits unterm 16 . Jul . 1610 gegen den
Gabriel Baur von Mühlburg ausgesprochene Mundtodt - Er -
klärung wird hiermit wiederholt zur öffentlichen Kcnntniß ge¬
bracht , und hierbei jedermann vor der Eingehung eines Rechts¬
geschäfts mit demselben ohne Einwilligung seines Pflegers , des
hiesigen Handelsmanns Hausrath , bei Strafe der Nichtig¬
keit und Verlust der Forderung , gewarnt .

Karlsruhe , den 3 . Apr 1821.
Großherzogliches Landamt .

E i s e » l ö h r .

Karlsruhe . sWirtho Haus - Versteigerung in
Zraben . ^ Gemäs richterlicher Verfügung wird bis Mon -
Mg , den 7 . Mai d. I . , Vormittags 9 Uhr , auf dem Rath¬
jause in Graben , aus der Gantmasse

'
des Löwenwirtb Fried¬

lich Kuntzmann , eine,zweistöckige Behausung , U" t der
nvigcn Scliildwirkhschastsgercchtigkeit zum schwarzen Baren ver-
chcN j mitten im Ort Graben an der frequenten Rheinstraße
, on Karlsruhe nach Mannheim gelegen , im untern Stok mit
- heizbaren Zimmern , einer geräumigen Küche , einem Balken -
kellcr für 12 Fuder Wein , im ober» Stok mit /, großen s» m -
mern , wovon 2 heizbar sind , einem geschloffenen Hof , 4
Schweinställen , einer Scheuer mit einem Pserdv - und Rmd -

oichstall , 5 Gaststallungm für 8 -, Plerde , und gleich hmtm
an der Scheuer mit einem 21 Rth .' großen Geniusgarten mit

guten tragbaren Obstdämuen und Reben versehen , worauf be-
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rrtts 25 oo fl. geboten sind , an den Mehrbietenden nochmals
versteigert werden . ,

Die Bedingungen werden vor der Steigerung ervfnet wer¬
den , und auswärtige Liebhaber haben , ich mit glaubhaften
BeugnAii über ihre Vermügenöverhättniffe gehörig auszuweisen .

Karlsruhe , de » 12 . April 1821.
Großherzogliches Landamtsrevlsorat .

Rheinländer .
Karlsruhe . sHaus - Versteigerung .ss Mitwoch ,

den » . Mai d . I . , wird auf diesseitigem Stadtrathsburcau
das Maurer Kammer ' sche Haus in der Karlsstraße , neben
Taglöhner Simon Hattich und Schreincrmeister Sch aas ,
nebst zweistöckigtem Hintergebäude und Hausgarten , jedoch
nicht unter dem Anschlag von 7S00 fl . , für ein Eigenthum
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber tingeladen werden .

Karlsruhe , den 12 . April 1821 .
Bürgermeisteramt .

Groß .

Mannheim . sVer steigerung wollener Tü¬
cher . H Die schon angckündigt gewesene , aber wieder rükge -
stellt wordene Versteigerung einer Parthie wollener Tücher von
verschiedenen Qualitäten und Farben in einzelnen Stücken ,
wird nun Unterzeichneter Dienstags , den 8 . k. M . Mai ,
Vormittags g , und Nachmittags 2 Uhr , und eben so die fol¬
genden Tage , im Gasthaus zum schwarzen Löwen dahier öf¬
fentlich freiwillig vornehmen .

Mannheim , den 28. April 1821.
Sala , Notär .

Tauberbischofsheim . sSchäferei - Verpach¬
tung . ^ Da der Jeitbestand der Gemeindoschäferei zu Küls -
heiin bis Michaeli l . I . zu Ende gehet , so wird dieselbe Mit¬
woch , de» 16. k. M . Mai , auf dem Rathhause zu Külsheim
aus weitere g Jahre in Pacht begeben werben . Dieselbe kann
mit goa, Sluk Schafen beschlagen werden , wovon Soo Stük
die ganze Epersheimer Gemarkung bewalden können , auch hat
der zeitlicheSchäfereibestänber die vorhandene Schäfereischcuer ,
worin goo Stücke gestellt werden können , und einen Acker
von ohngefähr einem Morgen zu genießen , dahingegen aber
auch eine Kaution von 600 fl . zu leisten.

Ucbrigens haben auswärtige Stcigerungsliebhaber sich mit
obrigkeitlichen Vcrmögcnszcugniffen auszuweisen .

Bischofshcim , den 10 . April 1621.
Großherzoglichcs Amtsrevisorat .

Kemps .
Emmendingen . sFrüchte - Versteigerung . ^Die Unterzeichnete Stelle wird bis Dienstag , den 8 . Mai d.

I . von dem disponiblen Fruchtvorrath aus dem hiesig herr¬
schaftlichen Fruchtsveichcr abermals

100 Mlrr . Rocken ,
100 Mir . Werpe

und
. . roo Mltr . Haber'^ / ^ ^ ^ Erungswege , gegen gleich baare ^übsaffung , dem Verkaufe aussctzen ; wozu die
geladen werden.

. „ bei de»
Liebhaber ein-

Emmendingen , den 28. April 1821.
Großherzogliche Domainenverwaltung ,B a r b 0 .

Do^ !rüas v«,
" M . ^ Fruchte - Versteigewung . 1 §

den Uoi , Vormittags 8 Uhr , werde» vor. -

ftnwetter äruchisorrathen auf dem Speicher in Wa -

5o » Sester Rocken und
280 - Gerste ,

dann am nämlichen Lage , Nachmittags 1 Uhr , auf dem
Speicher zu Nörvingen der dortige Gesammtvorrath , unge¬
fähr in

210 Sester Weizen und
- 600 - Rocken

bestehend , öffentlich gegen baare Bezahlung versteigert werden .
Kiechlinsbergcn , den 25 . April 1821.

Großherzogliche Domainenverwaltung Breisach .
S ch w e i g e r t .

Müll heim . sWein - VcrsteigerungJ Am Mon¬
tag , den 14 . Mai b . I . , Morgens 10 Uhr , werden aus
dem herrschaftlichen Keller in Sulzburg ioo Saum gut ge¬
haltene Weine , 1818er , i 3iger und 1820er Gewächs , »er¬
steigert .

Müllheim , den 21 . April 182, .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

R 0 ch l i tz.

Mannheim . sSchulden - LiquidationZ Da
man bewogen worden , über den Nachlaß des kürzlich verleb¬
ten hiesigen Bürgers und Mezgermeisters Johann Christoph
Bernhardt heute den förmlichen Gant zu erkennen , so
werden alle dessen unbekannte Gläubiger , welche aus irgend
einem Rechtsgrunde eine Forderung zu haben vermeinen , hier¬
mit aufgefordert , solche bis zum 26 . Mai d . I . bei diesseiti¬
gem Amtsrevisorate anzuzeigcn , unter Vorlage der Beweis -
urkunden zu liquidiren , und über den Vorzug zu hanblen ,
widrigenfalls sie Ausschluß von der Masse zu gewarte » haben .

Mannheim , den 7 . April 1821 .
Großherzoglichcs Stadtamt .

v . Jage mann .
Kork . sSchulden - Liquidation . H Der im Mär »

d . I . verstorbene , schon im Jahr 181g vergantete Krämer ,
Georg Hezel in Sand , ließ , nach seiner Rükiaffenschafttvcr -
zeichnung , übermalen mehr Schulde » als Vermögen zurük , wo¬
durch die Verhängung der Gant über den Hezel '

schen Ver -
mögensnachlaß nothwcndig fällt , was denn hiermit geschieht,
und dessen Gläubiger sud poona praeelusi auf den II . Mar
d . I . ins Schivanenwitthsyaus zu Sand vor dieLheilungkom -
misston zu Anmeldung und Richtigstellung ihrer Forderungen
mit dem Bemerken vorgeladen werden , daß der Nachlaß s»
gering sey , daß er kaum zu Berichtigung der Krankheits - und
Leichenkosten zureichen , also keine Hoffung zu Erhaltung frü¬
herer Verluste wird .

Kork , den iZ . Apr . 1821 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Rettig .

Kenzi » gen . sSchul den - Liquidst ion . Z Zur
Schuldenliquidativn gegen die Joseph Scharbach ische Wirt -
we , und ihren zweiten Ehemann , Anton Seih von Bleich¬
heim , welche die Staatserlaubniß zur Auswanderung nach Ame¬
rika erhalten haben , hat man Montag , den 7 . Mai d . I . ,
fcstgesezt, und ladet hiermit deren Gläubiger vor , bei Vermei¬
dung des Ausschlusses vor dem Theilungskommiffariat , im
Hirschen zu Bleichheim , ihre Forderungen , unter Vorlage der
Bcweisurkunden ; aiizugeben und richtig zu stellen.

Kenzingen , den iS . April 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzel .

Pforzheim . ^ Schulden - Liquidation . ^ Ge¬
gen den Bürger Friedrich Wüst von Jspringen wird hiermit
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der Gantprozeß erkannt , und Termin zur Schulvenrichtigstel-
lung auf

Donnerstag , der 17. Mai d. I . ,
fcstgesezt. Sämmtliche Gläubiger desselben werden daher auf-gefordert , an diesem Tage , Vormittags , ihre Forderungen ,unter Vorlage der Beweis - und DorzugsrechtSurkunden, im
EngclwirthShause daselbst vor der Gantkommission , bei Stra¬
fe de » Ausschlusses von der Masse , richtig zu stellen.

Pforzheim, den 26 . Apr . 1821.
Großherzogliches Obcramt.

Roth .
Pforzheim . kSchulden - Liquid ation . ss Um

den Passivstand der in Vermbzensuntcrftichunggcrathcncn Mi¬
chel Slöh rasche » Eheleute zu Bauschlott genau kennen zu
lernen , hat man Termin zur SchuldenrichtizstellungausDon -
tierfta -g - den , 0 . Mai d . I . , bestimmt.

Man fordert nun sämmtliche Gläubiger derselben auf , an
gedachtem Tage , Vormittags g Uhr , vor dem TheilungSkom -
missarint im Adlcrwirthshause zu Bauschlott zu erscheinen, und
ihre Forderungen , unter Vorlegung der Beweisurkundcn, zu
liquidircn , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse .

Pforzheim , den 18 . April 1821 .
Großherzogliches Sbcramt .

Roth .
Pforzheim , fSchulden - Liquidati 0 n . si Alle

diejenigen , welche an den verstorbenen Fuhrmann Jakob Fried¬
rich Stahl von hier eine Forderung zu machen haben , wer¬
den ausgcfordert, dieselbe , bei Strafe des Ausschlusses der
Wcrmögcnsmasse

Freitags , den n . Mai d . I . ,
Vor - und Nachmittags , auf hiesigem Rathhause vor dem
LheilungSkommissariat, unter Vorlegung der Bcwcisurkun-
den , richtig zu stellen.

Pforzheim, den 18 . April 1821 .
Großherzogliches Qberanit-

Roth .
Mullheim . fVorladung . ss In Untersuchnngssa -

chen gegen die ledige Maria Schmidt von Hierbach , Amts
St . Blasien , wegen Verdachts eines ihrem Dienstherr!, , Karl
Bam Merlin dahier , zugesügteii Lffcklcndiebstahls , wird
die gedachte Maria Schmidt , in Folge hochprcisücher
Hosgenchtsdcrsügung vom , 7 . Apr - d . I - , Nr . L6e , unter
dem Präjudiz vorgcladcn , s clato , binnen 2 Monaten um so
gewisser vor dem Unterzeichneten Amte sich zu stellen , und sich
wegen des ihr zur Last liegenden Verbrechens zu verantwor¬
te» , als auf ungehorsames Ausbleiben sic des Diebstahls für
schuldig , und des HciniathsrechtS für verlustig erklärt , auch
auf Betreten gegen sie das weitere Rechtliche wird verfügt
werden .

Müllheini , den 2, . Apr. 1621.
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Wagner .
Mosbach . fVorladung . ^ Der durch das L00S für

» 821 zum Militärdienste bestimmte , abwesende Konscribirte ,
Franz Andreas Schnitzer von HaßmerShcim , geboren im
Jahr , 8vi , wird hiermit aufgefvrdert , sich binnen 3 Mona¬
ten dahier zu stellen , oder ui gewärtigen, daß nach den be¬
stehenden Gesetzen gegen ihn verfahren werden wird. ,

Mosbach , den g . April , 821.
Großherzogliches 2teö Landamt. j

Schaaff . *
i SnihstlH LVynadung. Z Gms Graf von

Spfingen , Gemeiner bei dem Großherzogl. Bad . Mt . x-« --» ,„„anterieregimenieNr . 4 , ist aus der hiesiger Garniso
"

unizwettenmui dejenire , und har sich eines Diebstahls uno PÄ"
lcreien schuldig gemacht.

Derselbe wird mit Frist von 6 Wochen ausgcfordert, sichentweder bei seinem Rczimenre , oder bei dem unterfertigtenLandamt zu stelle » , und sich über seine Vergehe» zu -verant-worte » , wldrigens nach der Landeskonstitution gegen ihn ver¬fahren würde.
Freiburg, den 2S. April 1821.

Großhcrzogliches Landanit.
W e t z e l.

Gondelsheim . 5E d i kta ll a d ung .ss Philippe- ,, » ,
hefiger Bürgerssohn , ist vor ohngefähr 4s Jahren in Kaiser ! .
Oestrelchssche Militärdienste getreten , und har seit dieser Zeitreine Nachricht von sich gegeben.

Derselbe , oder dessen LeibcSerben, werden daher aufgrfor---dert , sich binnen einem Jahr « elaro dahier zu melden , unddas m pstcgschaftlicher Verwalt,, » > dah -ei- stehende Vermögenvon ohngefähr 400 ff . in Empfang zu nehmen , wibrigeinallS
solches dessen darum anstehenden nächsten Verwandten , gegenKaution , ausgesolgt werde» wird .

GondelSheim , den 3 -, . März 182, .
Großherzogl . Bad . Amt.

Füger .

Lörrach . sEdiktalladuug .ss Die Lehen des ,
'» Ba¬

sel verstorbenen Johann Güttingcr von Landern , gleich¬wie auch Martin Güttingcr , oder dessen Rechtsfrage ,
werden hierdurch aufgefordert, binnen Jahresfrist , a ssats
an , ihre Erbschaftsansprüchc dahier geltend zu mache» , als
sonst im cntgcgengesczte» Falle dieses Vermöge» den bekann¬
ten Erben , gegen Kaution , verabfolgt werden wird.

Lörrach , den 26 . März 1821.
Großhcrzogliches Bezirksamt.

BaumülIe r.
Neckar bi schoss heim . fE d i k ta ll ad 11n g . ^ Ge¬

gen Johann Mathäus Fischer von Bargen , welcher im
Jahr 1784 geboren , und seit 18 Jahren , unbekannt wo , ab¬
wesend ist , wird auf KundschaftScrhcbung erkannt , und es
wird derselbe , oder wer als ehelicher LeibeSerbe von ihm sich
lcgitimircn kann , ansgcfordcrt, binnen Jahresfrist sich zu
melden , und sei» in 248 fi . 28 kr . bestehendes Vermögen in
Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches seinen nächsten An¬
verwandten, gegen Sicherheitsleistung, zur nuznießlichen Erb¬
pflege übergeben werden wird .

Neckarbischosshcim , den 17 . April 1821 .
Großherzoglimes Dezirkssimt .

D c u r c r.

Darmftadk . sSchulden - Lie>uidati 0 n . g Da
Großhcrzogliches Hofgcricht dahier über das Vermögen des
hiesigen Schuzjudcn Jakob Mo mb ach die Eröfnung des
Gantvcrführcnü angcordner hat , so werden Des Gcmcinschulv -
nerS sämmtliche Gläubiger zur An - und Ausführung ihrer
Forderungen und Vorzugsrechte gegen die , zur Deckung der
bereits angezeigte » Schulden bei weitem unzulängliche Masse,
unter dem RcchtSnachtheile des , ohne ftmete Bekanntmachung
unnachsichtltch erfolgenden Ausschlusses von jcrner , auf

Donnerstag , den , 7 . Mai d . I - , Vormittags 10 Uhr,
!vor - unfch »cichnctes Amt geladen .
Ün DMMdt , den 2 . Apr . 182 ».

Großherzogl . Hess. Sbcrauit Vas.
§ b l b >
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